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28. Jahrgang - Nr. 05/2017 vom 26. Mai 2017

Wir freuen uns, dass der 1. Tag des 
Städtebaues ein Erfolg war. Danke für 
Ihr Interesse an der Informationsver-
anstaltung zum Tag des Städtebaus 
am 13.05.2017. 
Zur „Neuen Mitte“ waren am Samstag 
bei schönstem Wetter ca. 180 interes-
sierte Rodewischer auf den Postplatz 
gekommen. Nach der Begrüßung 
durch die Bundestagsabgeordnete 
Yvonne Magwas und die Bürgermei-
sterin Kerstin Schöniger konnten sich 
die Bürger die Pläne zur Neugestal-
tung des Postplatzes anschauen. Viele 
Fragen hierzu konnten in persön-
lichen Gesprächen mit der Verwal-
tung gleich beantwortet werden. 
Besonders interessierte natürlich der 
Ausbau der Alten Post zu einer mo-
dernen Wohnanlage. Herr Robert 
Conrad, Geschäftsführer der Rode-
wischer Wohnungsbau- und Ver-
waltungs GmbH, gab einen Einblick 
zum Baufortschritt und erläuterte die 

Tag des Städtebaus am 13.05.2017 auf dem Postplatz in Rodewisch

Groß war das Interesse der Rodewischer Bürger

Bald zieht wieder Leben ein -  in der „Neuen Mitte“ Rodewischs Immer gut besucht - die „Kinderbaustelle“ am Postplatz (Foto: K. Forner)

Ausbaupläne. Zahlreiche Gäste infor-
mierten sich über die neuen Grund-
risse der Wohnungen und besichti-
gten die Baustelle. 
Das Büro von PlanArt 4 aus Leipzig, 
welches die Stadt Rodewisch im Ex-
WoSt  Forschungsfeld „Potenziale 
von Kleinstädte in peripheren Lagen“ 
unterstützt, nutzte diesen Tag um 
eine Bürgerumfrage durch zufüh-
ren. Für alle die an diesem Tag nicht 
kommen konnten, besteht noch die 
Möglichkeit, den Fragebogen auf der 
Internetseite www.rodewisch2030.de 
online auszufüllen. Bitte helfen Sie bei 
der Stadtentwicklung und nehmen Sie 
sich dafür 5 Minuten Zeit.
Das Schönste an diesem Tag war das 
fröhliche Kinderlachen in der Innen-
stadt. 
Die Kinder genossen das schöne Wet-
ter und nahmen gleich die Kinderbau-
stelle mit 20 Tonnen Sand in Beschlag, 
gestalteten die Fassade eines Spiel-

hauses und tobten sich auf der Hüpf-
burg aus. Herzlich bedanken möchte 
ich mich bei allen, die zum Gelingen 
des Tags des Städtebaus beigetragen 
haben und wünsche mir, dass es uns 

gelingt, mit Hilfe der Bürger und mit 
Städtebaufördermitteln bald eine le-
bendige Innenstadt zu entwickeln.
Ihre Jana Frost
Bauplanung/Stadtentwicklung       

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Juni 2017

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 

Impressum
Herausgeber: Druckerei Hofmann Rodewisch
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pres-
serechts: Stadtverwaltung Rodewisch, Bürger-
meisterin Kerstin Schöniger
Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 03744.368120, 
jahn@rodewisch.de
Anzeigen, Druck, Vertrieb: Druckerei Hofmann 
Rodewisch Tel. 03744.48320, Fax 03744.31448, 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 30.6.2017. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

02.06.	 Margot Fuchs	 95	
03.06.	 Reinar Geipel	 80	
04.06.	E lke Pisch	 70	
04.06.	 Rudolf Rauch	 75	
06.06.	B rigitte Gipser	 70	
06.06.	 Alice Siegel	 85	
07.06.	E rna Hendel	 80	
07.06.	 Renada Schiller	 90	
07.06.	H elmar Seidel	 70	
08.06.	H arry Forner	 85	
14.06.	S tephan Friedel	 70	
14.06.	B rigitte Mehlich	 90	
15.06.	B arbara Wallbruch	 70	
20.06.	 Ursula Fischer	 80	
22.06.	 Rosi Jende	 75	
23.06.	C hristine Gündel	 75	
25.06.	H annelore Schmidt	 80	
28.06.	 Petra Rother	 70	
29.06.	W olfgang Pitt	 75

Röthenbach	
03.06.	 Marianne Badstübner	 102	
18.06.	H ans-Joachim Schröder	 70	
20.06.	G erda Hain	 85

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 03.06.2017 dem Ehepaar Hans-
Gert und Hannelore Flader.

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 08.06.2017 dem Ehepaar Lothar 
und Irmgard Ehrhardt und

am 15.06.2017 dem Ehepaar Fer-
dinand und Ursula Krauß.

Alle Paare sind wohnhaft in  
Rodewisch.

Öffentliche Vorführungen
 im Juni 2017 im Planetarium:
Freitag, 02.06. - 19.00 Uhr  	
Die Wunderwelt der Teleskope
Sonntag, 04.06. - 10.30 Uhr  	
Kindervorführung:
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall
Mittwoch, 07.06. - 14.30 Uhr	
Fantastisches Weltall
Freitag, 09.06. - 19.00 Uhr	
Die Wunderwelt der Teleskope
Sonntag, 11.06. - 10.30 Uhr	
Kindervorführung:	
Thomas fliegt zu den Sternen       
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall 
Mittwoch, 14.06. - 14.30 Uhr 	
Fantastisches Weltall
Freitag, 16.06. - 19.00 Uhr  	
Die Wunderwelt der Teleskope
Sonntag,18.06. - 10.30 Uhr	
Kindervorführung:
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr	 Familienvorführung:
Fantastisches Weltall
Mittwoch, 21.06. - 14.30 Uhr     
Kindervorführung:
Thomas fliegt zu den Sternen
16.00 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall
Freitag, 23.06. - 19.00 Uhr  	
Die Wunderwelt der Teleskope
Sonntag, 25.06. - 10.30 Uhr	
Kindervorführung:	
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall
Dienstag, 27.06. - 10.30 Uhr     
Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond
Mittwoch, 28.06. - 14.30 Uhr 	
Fantastisches Weltall  

Donnerstag, 29.06. - 10.30 Uhr	
Ferienprogramm:
Thomas fliegt zu den Sternen
Freitag, 30.06. - 19.00 Uhr	
Astro-Spezial - Dunkle Materie
Sonntag, 02.07. 10.30 Uhr
Kindervorführung:
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall      	
 	
				  
	

Veranstaltung im Ratskellersaal
Samstag, 24. Juni, 20.00 Uhr
Katrin Weber „Nicht zu fassen“ (ausverkauft)

Studentenkonzert 
Am Sonntag, den 18. Juni um 17.00 Uhr, werden Studen-
tinnen und Studenten der Musikhochschule Weimar des In-
stituts für Musikpädagogik im Schlösschen Rodewisch einen  farbigen 
Klangstrauß präsentieren. Mit dem Klavier vereinigen sich abwechselnd  
Flöten - Klarinetten  Violinen  und Gesangstöne. Tonschöpfungen aus Mei-
sterhand (Schumann, Brahms, Chopin, u.v.a.) wärmen die Herzen unabhän-
gig von der Außentemperatur....

Veranstaltungen auf der Schloßinsel Rodewisch
Pfingstmontag, 5. Juni, 15 Uhr
Musikantentreffen
Mitwirkende: 
Straßberger Musikanten, 
Original Rodewischer Musikanten

Samstag, 24. Juni, 15 Uhr
Inselfest

Auf zum Kindertag
Am 1.6.2017 von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

auf der Schlossinsel‚ Rodewisch!
Gewerbetreibende aus Rodewisch und 

Auerbach holen den
Kindertag unter dem: Motto
„Kinder sind unsere Zukunft“
Zurück auf die Schlossinsel.

Jedes Kind erhält ein Paar Wiener, ein 
Getränk und 1 x Zuckerwatte gratis!
Des Weiteren gibt es eine Hüpfburg, 

Streichelzoo, Torwandschießen, 
Kinderschminken, Ponyreiten, Bobbycar-

Rennen u.v.m.

Da wir den Kindertag auch zukünftig auf 
der Schlossinsel feiern möchten, bitten 

wir Sie alle um Ihre Unterstützung.
Spendenkonto des Gewerbevereins 

Rodewisch, 
IBAN: DE91 8705 8000 0101 0224 17

BIC: WELADED1PLX bei der Sparkasse 
Vogtland, Verwendungszweck: Kindertag
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S
Ehrenamtliche Wahlhelfer für die Bundestagswahl 
am 24. September 2017 gesucht!
Liebe Rodewischer Bürger!
Für die Bundestagswahl am 24.9.2017 suchen wir noch ehrenamtliche Wahl-
helfer als Beisitzer in den Wahlvorständen.
Wenn Sie uns hierbei unterstützen möchten, melden Sie sich bitte unter der 
Telefon-Nr. 36 81 24 (Frau Anders).
Vielen Dank!

Stadtverwaltung Rodewisch
Wahlleiter

Anlässlich ihres 140-jährigen Beste-
hens hatte die Freiwillige Feuerwehr 
Rodewisch am vergangenen Samstag 
zum Tag der offenen Tür in den Müh-
lenweg eingeladen. Die Kameraden 
boten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für jeden der zahlreichen Be-
sucher. Neueste Feuerwehr-Technik 
konnte „hautnah“ bestaunt werden, 
aber auch eine Drehleiter von 1903 
erfreute die Freunde der historischen 
Technik. An einem alten Auto wurde 
der Einsatz des Rettungs-Spreizers 
demonstriert, mit der Drehleiter der 
Auerbacher Wehr fuhren Mutige bis 

Tag der offenen Tür bei der Rodewischer Feuerwehr

Die Jugendfeuerwehr zeigte ihr Können bei der Brandbekämpfung an einem Holzhaus.

auf 25 Meter Höhe hinauf. Die klei-
nen Gäste nutzten den Kinderspritz-
stand oder vergnügten sich auf der 
Hüpfburg. Für die gute Verpflegung 
der Gäste sorgte der Feuerwehr-
Förderverein.
Höhepunkt des Nachmittags war 
eine Löschübung der Jugendfeuer-
wehr. Nachdem die Sirenen verk-
lungen waren, rückten die Mädchen 
und Jungen an, um einen simulierten 
Hausbrand zu löschen. Donnernder 
Applaus der ca. 250 Schaulustigen 
war der Lohn für die gelungene 
Brandbekämpfung.    

Muskelkraft war gefragt, um die historische Drehleiter aus dem Jahr 1903 zu bedienen.

Aus dem Rettungskorb der Auerbacher Drehleiter hatte man in 25 Metern Höhe einen 
herrlichen Ausblick auf das Festgelände und über Rodewisch.

Die Mitglieder des Heimatvereins 
Rützengrün haben aus Europaletten 
ein Labyrinth errichtet, in dem sich 
Groß und Klein ausprobieren kön-
nen.
Getestet wurde diese kleine Attrak-
tion erstmals zur Rützengrüner Kir-
mes im vergangenen Jahr. Sie erhielt 
so viel Zuspruch, dass die Heimat-
freunde nun damit für diesen Som-

Lust auf Irrwege? Besuchen Sie unseren Stadtpark!

mer unseren Park bereichern. Vielen 
Dank für die Idee und das Errichten 
den Mitgliedern des Heimatvereins 
Rützengrün!
Viel Spaß bei der Suche des Aus-
gangs!!!
 
Mit freundlichen Grüßen
Kerstin Schöniger
Bürgermeisterin

Aktueller Hinweis für unsere Leser
Infolge der beginnenden Ferienzeit wird sich in manchen Austrägergebieten der Stadt 
bzw. in Steinberg die Zustellung des nächsten Anzeigenblattes um ggf. bis zu drei 
Wochen verschieben. Da das darauf folgende Heft für den 1. September eingeplant 
ist, wird die Zeit nicht ganz so lang sein. 
Von Zeit zu Zeit verlassen unsere Austräger die Schule und damit auch ihre Tätigkeit 
für das Rodewischer Anzeigenblatt oder den Steinbergbote. Aus diesem Grund sind 
wir wieder auf der Suche nach passenden Schülern ab 13 Jahre, die Interesse für diese 
Tätigkeit haben und sich damit ihr Taschengeld aufbessern möchten. Sprechen Sie 
uns an, wir werden sehen, ob es gerade in dieser Region einen Bedarf gibt.
Druckerei Hofmann Rodewisch, Tel. 03744.48320

Wir wünschen allen Lesern des Rodewischer Anzeigenblattes 
eine schöne Sommerzeit!
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 02.05.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/17/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Bauleistungen für den Ausbau der Burg-
straße an die HTR GmbH Reichenbach zu 
vergeben.

Beschluss-Nr. TA/18/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem 1. 
Nachtrag, betreffend die Kanalauswechs-
lung im Bereich Dorfbach, der Firma Lö-
bel Bau GmbH Heinsdorfergrund für die 
Maßnahme K 7819 - Ausbau Plohner Stra-
ße in Röthenbach, zu. Die Abrechnung 
erfolgt nach Aufmaß.  

Beschluss-Nr. TA/19/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Leistungen für die technische Ausrüstung 
der Straßenbeleuchtung im Zuge der 
Baumaßnahme Ausbau Neues Zentrum/
Postplatz 1. BA b  an die Firma Elektro-
Schmidt, Rodewisch, zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/20/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Leistungen für die technische Ausrüstung 
der Straßenbeleuchtung im Zuge der 
Baumaßnahme grundhafter Ausbau der 
Burgstraße an die Firma Elektro-Schmidt, 
Rodewisch, zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/21/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan S 4  der Stadt Auerbach „Forstschule 
Bad Reiboldsgrün“ zu zustimmen.  

Beschluss-Nr. TA/22/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Errichtung eines Gänse- und 
Entenstalls, eines Schafstalls sowie 2 Fut-
tersilos auf dem Fl.-Nr. 106/3 der Gemar-
kung Rützengrün, zu.  
Das Einvernehmen der Gemeinde wird 
gemäß § 36 nach § 35 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/23/2017
Der Technische Ausschuss beschließt er-
neut über die Fassadengestaltung, Wernes-
grüner Str. 13 und stimmt einer baulichen 
Veränderung gemäß der Variante 2 zu.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 08.05.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/06/2017 und 
VA/11/2017
Annahme von Einzel- und Projektspen-
den in Höhe von insgesamt 1.548,12 E

Nichtöffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 08.05.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Gewährung einer Ratenzahlung

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 18.05.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/28/2017
Der Stadtrat beschließt, die Einzelspende 
für die Freiwillige Feuerwehr Rodewisch 
in Höhe von 500,00 E anzunehmen. 

Beschluss-Nr. SR/29/2017
Der Stadtrat beschließt den Zuschuss für 
das Betriebsjahr 2018, vorbehaltlich der 
Bestätigung des Gemeindehaushalts 2018 
und auf Grundlage des Finanzplanes, auf 
40.000 Euro festzuschreiben.

Beschluss-Nr. SR/30/2017
Der Stadtrat beschließt, das Positi-
onspapier, die Berufsschulstruktur im 
Göltzschtal, insbesondere im Ausbil-
dungsberuf Gastronomie am BSZ „Anne 
Frank“ betreffend, zu unterschreiben.

Unter diesem Motto fand auch dieses 
Jahr unser Eltern- Kind Turnier in der 
Außenstelle Hort der Kita „Schwal-
bennest“ statt. 55 Teilnehmer gingen 
in 5 Disziplinen, voller Enthusiasmus, 
an den Start. Im  spannenden und 
durchweg sportlich fairen Wettkampf 
schenkten sich die Kontrahenten 
nichts. Ob beim Poker, Schach, 4 Ge-
winnt, Tischtennis oder Billard, dank 
des hochklassig besetzten Teilnehmer-
feldes war das Niveau Weltklasse. Die 

Liebe Eltern, traut Ihr Euch?

Stimmung war am Siedepunkt und 
auch kleine Verzögerungen, bedingt 
durch „Fünfkämpfer“, änderten daran 
nichts. Ein ganz herzlicher Dank an 
alle jungen und etwas älteren Athleten 
für diesen sportlichen Höhepunkt! Am 
Ende wurden dann die wunderschö-
nen Pokale gerecht an beide Altersklas-
sen verliehen. Natürlich war während 
der Veranstaltung auch für den Kohle-
hydrat- sowie den Elektrolythaushalt 
bestens gesorgt.             Eure Horterzieher

Die Schlossinsel in Rodewisch platzte 
aus allen Nähten bei der 18. Auflage des 
Jawatreffens, das am 1. Mai über die 
Bühne ging. Rund 250 Jawas und CZ so-
wie nochmals die selbe Menge an ande-
ren Oldtimern waren der Einladung der 
Jawafreunde Vogtland e.V. gefolgt. Bei 
Kaiserwetter rollten und rollten die Ja-
was auf die Insel und auf das ehemalige 
Badgelände, wo die anderen Oldtimer 
präsentiert wurden. Von Mofa, SR2, MZ, 
DKW, Belaruss sowie Simsonfahrzeuge 
aller Bauarten und vereinzelte Autos 
aber auch viele moderne Fahrzeuge 
von BMW bis Yamaha waren angereist. 
Auch bei den Jawas gab es eine breite 
Palette, wo die 350-er am meisten ver-
treten war, ansonsten sah man noch Ja-
wa-Perak, Bizon, Californian, Jawa 175, 
250, Jawa 500 OHC, Jawa 90 sowie eini-
ge CZ-Typen von 250 ccm bis 350 ccm. 
Bei Live-Musik mit der Gruppe „Naked 
Feet Music“, Sonnenschein, chromblit-
zenden Motorrädern sowie Bratwurst 
und Bier kam die richtige Stimmung 
auf für heiße Benzingespräche. In der 
Mittagszeit mussten sich die weit mehr 
als 2500 Besucher den Weg durch die 
dicht aneinandergereihten Jawas bah-
nen. Wem es zu eng wurde, der konnte 
sich mit einer Hebebühne 18 Meter in 
die Luft befördern lassen und den Aus-

18. Traditionelles Jawatreffen

blick auf das Insel-Arsenal genießen. 
Die Teilnehmer kamen aus ganz Sach-
sen, Sachsen-Anhalt, Berlin, Bayern, 
Tschechien und Österreich. Die weiteste 
Anreise hatten die Jawafreunde aus 
Salzburg und Vereinsmitglied Jan Lang-
hans aus Prag, der mit 17 Landsleuten 
aus dem Geburtsland der Jawamo-
torräder anreisten. Mit 83 Jahren war 
Vereinsmitglied Klaus Schimanski der 
Älteste mit dem kürzesten Anreiseweg 
genau wie Rodewischs Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger, die diesmal nicht mit 
einen modernen Bike kam sondern mit 
einer Jawa 175, Baujahr 1970. Dieser 
Tag war nicht nur ein Motorradtreffen, 
es war ein Tag für die gesamte Familie, 
wo sich die Kinder auf der Hüpfburg 
amüsierten und beim Basteln. Auch der 
Museumsverein präsentierte sich ne-
ben Fotodienst, Eiswagen und Bäcker-
wagen. Auf eine Prämierung wie in den 
vergangenen Jahren wurde dieses Jahr 
verzichtet. Diesmal konnte jeder Teil-
nehmer gewinnen, der seine Nennung 
abgegeben hatte, um ein gesponsertes 
Geschenk mit nach Hause zu nehmen. 
Der Verein zählt mittlerweile 56 Mit-
glieder, die nicht nur aus dem Vogtland 
kommen. Sie treffen sich jeden zweiten 
Freitag im Monat im Vereinshaus an der 
Schlossinsel in Rodewisch.

Text und Foto: Hilmar Bruch
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Im Wonnemonat Mai…
passiert bei uns so Allerlei! Gleich in 
der ersten Woche machten wir uns 
auf den Weg zur Schlossinsel.  Schon 
an der Bushaltestelle hatten wir jede 
Menge Spaß, 
wie man auf dem Foto sehen kann.
Im Schlösschen erwartete uns Frau 
Rosenfeld mit ihrem mobilen Pup-
pentheater. In diesem Jahr stand 
Rotkäppchen auf dem Spielplan. Die 
vielen liebevoll gestalteten Figuren 
und Kulissen begeisterten uns und 
die spannend erzählte Geschichte 
fesselte alle Kinder. Auf dem langen 
Marsch zurück in unsere Einrichtung 
hatten wir viel zu erzählen! 
Ein wichtiger Tag im Mai ist natürlich 
der Muttertag, in diesem Jahr gab es 
mal kein Programm, dafür hatten wir 
uns ein ganz besonderes Geschenk 
ausgedacht. In unserem Garten or-
ganisierten wir ein Foto-Shooting, 
Bilderrahmen wurden liebevoll de-
koriert und für jede Mama wurde ein 
Herzmuffin  gebacken. All das und 
natürlich die traditionelle Rose über-
reichten die Kinder am 15.05. beim 
Abholen an ihre Mamis.
Nach den Mamis dürfen sich auch 
die Papas auf eine Überraschung 
zum Vatertag freuen!

Aber dann sind alle Kinder dran,  
nach einigen Jahren Pause findet der 
Kindertag wieder auf der Insel in Ro-
dewisch statt. Um 14.30 Uhr startet 
das große Kinderfest, bei dem auch 
wir mit einem Bastelstand vertreten 
sein werden.
Am Vormittag feiern wir den Kinder-
tag im Garten mit Spiel und Musik 
und unsere Hortkinder holen den 
Kindertag am Freitag mit einem Wal-
dausflug nach.
Mit Riesenschritten geht das Kinder-
garten- und Schuljahr zu Ende, die 
Rappelkistenkinder bereiten sich auf 
ihr Zuckertütenfest vor und für alle 
gibt es traditionell eine Waldwoche 
und am 23.06. den Abschlusstag, an 
dem wir uns etwas Tolles einfallen 
lassen, bevor es dann in die wohlver-
dienten Sommerferien geht.

Tipp: Unser letzter Spielnachmittag 
vor der Sommerpause findet am 07. 
Juni von 15.00  16.00 Uhr statt. Dazu 
laden wir alle Eltern mit ihren Klei-
nen recht herzlich ein. 

Wir wünschen allen Lesern einen 
sonnige Zeit und grüßen bis zum 
nächsten Mal recht herzlich aus dem 
Zwergenland.

Alles neu macht der Mai?
Ja so kann man das wohl sagen. Denn 
auch bei den Schwalbenkindern star-
tete am 9. Mai die Gartensaison. Es 
wurde ein Projekt ins Leben gerufen, 
dass Eltern, Kinder und Erzieher zu-
sammen arbeiten lässt und nebenbei 
geht es im Schrebergarten rund. Da 
wurden die Beete umgeackert, alles 
Unkraut entfernt und schon die er-
sten Pflanzen gesäht und gesteckt  
nämlich Zwiebeln und Erbsen. Und 
nach getaner Arbeit haben die Kids 
sich ein leckeres Picknick im Tipi 
schmecken lassen. Achja  - wir kön-
nen im Garten jetzt sogar auf Toilette 
gehen. Dafür vielen Dank an Conny 
Mietzke, dass er unser Klohäuschen 
fertig gemacht hat.
Unser großes Highlight im Mai war 
ganz klar: der Muttertag. Was haben 
die Schwalbenkinder nicht alles dafür 
gebastelt. Richtig tolle Einladungen 
sind entstanden und unsere Muttis 
durften sich ordentlich verwöhnen 
lassen. Ob bei Massagen und Hand-
peeling bei den Hortkids, Rücken-
massagen und Fruchtbowle bei den 
Vorschulmäusen oder in allen Grup-
pen bei Kaffee, leckerem selbstge-
backenem Kuchen und Kräuterdips 
mit Baguette. Die Rasselbande hat 
Schattengesichter-Raten gemacht -> 
welches Kind gehört wohl zu welcher 
Mutti? Natürlich wurden alle Kinder 
erkannt. Und bei den Kleinen Schlin-
geln ging es ab in die Natur zu einer 
Muttertagswanderung. Und auch un-
sere gebastelten Geschenke haben 
unseren Muttis super gefallen. 
Unsere Kleinen Schlingel haben 
„Was schwimmt alles im Bach?“ er-
forscht und die verschiedensten Ma-
terialien auf Reisen geschickt, näm-
lich Stöckchen, Watte, Feder, Stein 
und Blumen.
Die Rasselbande und die Vorschul-
mäuse haben außerdem Puppen- 
und Teddygeburtstag gefeiert und 
waren zum Puppentheater auf der 

Schloßinsel. Da wurde Rotkäppchen 
gespielt und alle waren begeistert.
Unsere Vorschulmäuse dürfen seit 
2 Wochen ihre Lesefreude testen 
und haben am Projekt „Ich bin ein 
Leseheld“ großen Spaß. Das ganze 
läuft im Rahmen von „Kultur macht 
STARK“  Bündnis für Bildung und 
da arbeiten sie zusammen mit der 
Kreisbibliothek dran. Dabei erlebten 
sie Herrn Herrmann von der Falkne-
rei Plauen, der mit einer echten Eule 
und einem Falken kam. Und die durf-
ten sogar gestreichelt werden. Hui 
war das aufregend. Beim 2ten Tref-
fen hat Frau Gallert ganz viel über die 
Planeten gelesen und erzählt, sie hat 
mit den Kids ein Fernrohr gebastelt 
und eine Playmobil-Rakete gestartet. 
Das war so toll. Außerdem haben wir 
eine ganze Menge Bücher dazu aus-
geliehen.
Wie ihr seht, liebe Leser, bei uns 
Schwalbenkindern geht es ganz 
schön rund. Jetzt freuen wir uns 
schon mächtig darauf unsere Natur 
zu erkunden und eine ganze Menge 
zu forschen und experimentieren. Da 
erzählen wir sicher ganz bald davon. 
Wir hoffen wir lesen uns wieder! Bis 
dahin seid lieb gegrüßt.
Die Schwalbenkinder und ihre 
Erzieher-/innen

Liebe Rodewischer, 
um auch unsere Papas einmal zu 
feiern, fand im Kinderland Bummi 
e.V. wieder einmal ein Papa-Kind-
Sportfest am Samstag, 13.05.2017 
im Rodewischer Stadion statt. Wir 
möchten uns bei den vielen Eltern 
bedanken, die uns toll unterstützten, 
damit dieses besondere Fest auch 
etwas Besonderes bleibt. Papas und 
Kinder bildeten eine Mannschaft und 
nach einer ordentlichen Erwärmung 
bekamen alle Teams einen Laufzettel 
und erhielten die Aufgabe, alle 5 Sta-
tionen abzulaufen. Beim Schubkar-
ren-Rennen, Sommerskilauf, Verklei-
dungsstaffel oder Wasserballschie-
ßen mit Wasserspritzpistole wurde 
mit viel Freude und Leichtigkeit fair 

gekämpft. Sehr lustig war auch das 
Seil springen, bei dem die Väter so 
lang springen mussten, bis ihre Kin-
der eine gewisse Strecke mit dem 
Roller bzw. Laufrad zurückgelegt 
hatten. Das gab viele Schweißperlen! 
Während dessen grillten 3 Mamas 
für alle und unser reichliches Buffet 
wurde von den vielen Mamas reich-
lich bestückt.
Nach dem leckeren Essen gab es für 
alle Teilnehmer eine Urkunde und ei-
nen Button, den wir selbst entworfen 
hatten. Am Ende dieses lustigen ent-
spannten Sporttages fand noch ein 
Fußballspiel mit Papas und Kindern 
statt und wurde von einem echten 
Fußballer gepfiffen  herzlichen Dank 

an Mirko Gäbler! Das war ein wirk-
lich schöner Vormittag, der allen viel 
Spaß bereitet hat.
Nun wünschen wir allen einen schö-

nen Monat Mai, ein wunderhübsches 
Pfingstfest und bald so richtig viel 
Sonne!
Eure Bummis
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das Kinderland Bummi e.V. bietet Ihnen die Möglichkeit, immer mittwochs 
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr im Bummi-Krabbel-Club Gast zu sein, andere 
Eltern kennenzulernen, sich auszutauschen und gemeinsam mit Ihren Kin-
dern ein paar Stunden zu verbringen. 
Fogendes haben wir für Juni 2017 geplant: 
07.06.2017:	 eine Entspannungsgeschichte ist eine Wohltat für die Kleinen
14.06.2017:	 10 kleine Zappelfinger - Fingerspiele für den Alltag
21.06.2017:	 wir planschen bei hoffentlich schönem Wetter im Wasser       
Wir verabschieden uns in die Sommerpause und hoffen, Sie zahlreich nach 
den Sommerferien ab 02.08.2017 wieder mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 
Uhr im Bummi begrüßen zu können.
Wir wünschen einen wunderschönen warmen Sommer!                   Ihre Nicolle

Liebe Eltern in der Elternzeit,

Am 29. April hieß es in der Flohkiste 
mal wieder „Gemeinsam geht‘s bes-
ser!“. Ab 8.30 Uhr waren zahlreiche 
Mamas, Papas, Omas, Opas und 
Erzieherinnen in und um unsere Ein-
richtung fleißig. An dem Tag wurde 
sehr viel geschafft. Wir haben alle 
Fenster geputzt - viele Mamas hat-
ten dafür sogar ihre Fenstersauger 
mitgebracht, es wurden alle Tische 
und Stühle abgewischt und Lampen 
gereinigt. Außerdem wurden unse-
re Gartensitzmöbel gestrichen, auf 
Vordermann gebracht und an ihren 
Sommerplatz gestellt, sämtliches 
Unkraut von den Terrassen und den 
Beeten entfernt, Obstbäume umge-
setzt und Koniferen gepflanzt. Sehr 
zur Freude unserer Kinder wurde 
auch das Trampolin wieder aufge-
stellt. Viele starke Papas mit großem 

„Gemeinsam geht‘s besser!“

Gerät brachten außerdem unseren 
tollen Räuberwald im Krippengar-
ten in Ordnung. Dabei wurden die 
Bäume und Büsche beschnitten, 
alles neu verflochten und sogar 
noch Rindenmulch gesponsert, um 
einen regelmäßigen und weichen 
Untergrund zu schaffen. In der Kü-
che wurde währenddessen für alle 
lieben Helfer und Helferinnen ein 
kleiner Snack vorbereitet. Nach der 
gemeinsamen Stärkung musste auch 
gar nicht mehr viel gemacht werden, 
denn viele Hände bereiten ja, wie 
man weiß, ein schnelles Ende.
Wir bedanken uns bei allen Helfe-
rinnen und Helfern recht herzlich für 
den tollen Vormittag. Wir haben so 
viel geschafft und können nun pünkt-
lich zum tollen Wetter unseren Gar-
ten wieder in vollen Zügen genießen.

Unser Prüffahrzeug befindet sich vom 
22.06.-23.06.2017 auf dem Anger in 
Rodewisch.
Prüfzeiten: 10.00-13.00 Uhr und 
14.00-18.00 Uhr.
Alle interessierten Kraftfahrer erhalten 
eine kostenlose Prüfung ihrer Wahl, 
für ADAC-Mitglieder steht das gesamte 
Programm zur Verfügung.
Mit Hilfe der modernen Diagnosetech-
nik im Prüfcontainer können Mängel 
am Fahrzeug entdeckt werden. Die 

ADAC prüft Bremsen und Stoßdämpfer sowie nach 
technischer Möglichkeit Bremsflüssigkeit oder den 
Ladezustand der Batterie

Bremswirkung wird ermittelt, die 
Funktion der Stoßdämpfer überprüft. 
Weiterhin erfährt der Fahrzeugführer 
den Ladezustand seiner Batterie oder 
den Zustand seiner Bremsflüssigkeit. 
Die Messergebnisse werden dem Fahr-
zeugführer als Computerausdruck mit-
gegeben. Mit diesem Prüfprotokoll und 
der entsprechenden Beratung durch 
den Prüfer kann der Fahrzeughalter bei 
Bedarf seiner Werkstatt einen gezielten 
Reparaturauftrag erteilen.

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
4. Juni · Pfingstsonntag
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
in Rodewisch

5. Juni · Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

11. Juni · Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkon-
firmation in Rodewisch

18. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr! Familiengottesdienst zum 
Schuljahresabschluss in Rodewisch, 
anschließend gemeinsames Mitta-
gessen 
Samstag, 24. Juni · Johannistag
17.00 Uhr Johannisandacht in 
Rützengrün
18.30 Uhr Johannisandacht in 
Rodewisch
	

Gottesdienste in 
Röthenbach
5. Juni · Pfingstmontag
9.30 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst mit 
Abendmahl

18. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr	Gottesdienst mit Konfir-
mationsjubiläum

24. Juni · Johannistag
17.00 Uhr 	Andacht auf dem Friedhof 
mit Posaunenchor

Friedenskirche Rodewisch,  
Am Berge 1

Sonntag 04.06. - 09.45 Uhr	
Pfingst-Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst mit Einsegnung	
Sonntag 11.06. - 15.30 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst in Wildenau 
mit anschließendem Grillen	
Sonntag 18.06. 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst	
Sonntag 25.06. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst	

Katholische Kapelle  
Rodewisch
Straße d. Friedens  
(neben Pestalozzi-Gymnasium)

Samstag, 03. Juni 
18.30 Uhr Heilige Messe  
Samstag, 10. Juni
18.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 18. Juni
10.00 Uhr Heilige Messe  
(Kath. Kirche Auerbach)
mit Fronleichnamsprozession und 
Gemeindefest

Samstag, 24. Juni
18.00 Uhr Heilige Messe 

Besonders freuten wir uns über den 
Zuspruch der ca. 550 Besucher in die-
sen 6 Tagen. Es wurden durch die vie-
len Helfer des Vereins (durchschnittlich 
5-6 pro Tag) 115 Osternester versteckt, 
über 600 Eier marmoriert, fleißig am 
Glücksrad gedreht und der „heiße 
Draht“ wurde manchmal wirklich fast 
heiß. Darüber hinaus wurden fleißig 
die bereitgestellten Schablonen aus-
gemalt. Wir freuten uns wie schon 
seit Jahren, dass die TSG Rodewisch 
Abteilung Gewichtheben/Athletik mit 

4. Osterfest auf der Schloßinsel war trotz 
durchschnittlichem Wetter wieder ein Erfolg!

über 25 Kindern und vielen Familien-
angehörigen unsere umfangreichen 
Angebote wahrnahmen. Wir sind stolz 
über die sehr gute Resonanz und den 
Dank der Eltern und Großeltern.
Allein die glücklichen Augen vieler 
Nestersucher und Marmorierer sowie 
die Anerkennung unserer Arbeit geben 
uns die Gewissheit, an dieser Tradition 
festzuhalten.
Vielen Dank an die vielen Besucher.
Im Namen des Vereins
Horst Schubert, 1. Vorsitzender

Anzeige

Anzeige



Rodewischer Anzeigenblatt - Amtsblatt der Stadt Rodewisch 26/05/2017    7

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:
www.rodewisch.info

Das Handwerk der Bäcker dürfte zusam-
men mit dem der Ackerbauern und der 
Müller wohl als Urberufe zu sehen sein. Be-
reits im frühen Altertum wurde das Brot er-
wähnt. Einer uralten Sage nach hatten die 
alten Griechen das Brotbacken von ihrem 
Gott Pan erlernt. Auch bei den Phöniziern 
und den Römern wurde Brot gebacken.      
Brot galt von jeher als das wichtigste Nah-
rungsmittel der Menschheit. Es war eine 
heilige Gabe. Auch bei uns galt Brot über 
Jahrhunderte als etwas Geheiligtes. „Un-
ser täglich Brot gib uns heute“. Inbrünstig 
erbaten sie sich das von Gott. Die Bitte an 
Gott um das tägliche Brot gibt davon Zeug-
nis, wie wichtig den Menschen das Brot 
war. Und es ist auch heute noch eins un-
serer Grundnahrungsmittel. Es gibt sogar 
den „Tag des Deutschen Brotes“! Goethe 
lässt seinen Willhelm Meister sagen: „Wer 
nie sein Brot mit Tränen aß, wer nie in kum-
mervollen Nächten auf seinem Bette wei-
nend saß, der kennt euch nicht, ihr himm-
lischen Mächte!“  Ein altes Sprichwort sagt: 
„Ist man im Besitz von Brot, gibt es keine 
Not!“ Noch vor wenigen Jahren schnitt 
man ein frisches Brot erst dann an, wenn 
man auf seiner Unterseite drei symbolische 
Kreuze angedeutet hatte. Ich erinnere mich 
an die kummervollen Nachkriegsjahre ab 
1945. Viele starben an „Auszehrung“. Auf 
gut deutsch hieß das, sie waren verhungert. 
Es gab 1500 Gramm Brot pro Kopf und Wo-
che und sonst fast nichts! 
Das Gewerbe der Bäcker war noch vor 
knappen hundert Jahren stark verbreitet. 
Bis zum Ende des II. Weltkrieges gab es in 
unserem Heimatort 23 selbständige Bäcke-
reien. Zusätzlich müssen sogar noch zwei 
Mühlenbäckereien dazu gezählt werden. 
Darin verwendete man das in der Mühle 
hergestellte Mehl auch selbst zum Brot-
backen. Alle Bäckereien besaßen eigene 
Backstuben mit eingebauten Backöfen. Ur-
sprünglich verkauften sie ihre Backwaren 
aus den Backstuben heraus. Ladeneinrich-
tungen wurden erst viel später üblich. Noch 
in meiner Kindheit lieferte ein „Bäckerjun-
ge“ am frühen Morgen die Semmeln sogar 
bis an die Haustüren. Wer kennt das alte 
Kinderlied nicht? „Backe, backe Kuchen, 
der Bäcker hat gerufen! Wer will guten Ku-
chen backen, der muss haben sieben Sa-
chen: Eier und Salz, Zucker und Schmalz, 
Milch und Mehl und Safran macht den 
Kuchen gehl. Der Bäcker dann Zwieback 
und Kuchen draus bäckt, der den Kindern 
besonders gut schmeckt.“
Wäre das Brot und die Semmeln, und dann 
auch der Kuchen nicht so bedeutungsvoll 
für die Menschen gewesen, hätten nicht 
so viele Bäcker in unserem Heimatort ih-
rem Erwerb nachgehen können. Ich zitiere 
aus einer „Chemnitzer Zeitung“ von 1934. 
Dort findet sich: „Die Bäcker sind wohl die 
wichtigste Zunft für unser menschliches 
Leben. Sie schaffen uns das tägliche Brot, 
und so mag es uns nicht wundern, wenn 
ihre Spuren bis ins sagenumwobene Alter-
tum zurück reichen. In der Urzeit buk man 
Brot- und Kuchenteig auf flachen, stark 
erhitzten Steinen. Man bezeichnete es 
als >Fladenbrot<, das von ungesäuertem 
Teig hergestellt wurde. … Bei uns wurde 

Kleine Chronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv. diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel: Folge 4

es üblich, dass mit Hilfe von Sauerteig ein 
lockeres Brot gebacken wird. Der gärende 
Teigansatz überträgt sich auf den gesamt-
en Teig und schafft bis auf die Kruste eine 
Lockerung des gesamten Brotlaibes. Der 
Backofen soll dem Töpferhandwerk abge-
schaut worden sein. Hefepilze spielten bald 
eine ebenso große Rolle wie der Sauerteig. 
Später kam noch Backpulver hinzu. Dieses 
Gemisch setzt während der Teigzuberei-
tung oder beim Backen CO2  frei.“ 
Die Gruppe der Konditoren zweigte sich 
später vom Bäckerhandwerk ab. Sie be-
zeichneten sich einst als „Fein- oder Tor-
tenbäcker“. Zunehmend fanden sich beide 
Gewerke innerhalb einer Bäckerei. Was 
hatten die Bäcker einst wenige Tage vor un-
serer Kirmes oder in der Adventzeit zu tun! 
Meine Oma ließ bis zu 20 Kirmeskuchen 
vom Bäcker backen. Die Bestückung brach-
te sie in die Bäckerei um die Kuchen dort 
ofenfertig zu machen. Das Weihnachts-
Stollenbacken schuf wiederum Hochbetrieb 
in den Bäckereien.    
Heute decken Großbäckereien den Großteil 
des Bedarfes ab. Wer bäckt noch eigene Ku-
chen in einer Bäckerei? Wo sollte man das 
auch noch? Nur noch eine Bäckerei findet 
sich in unserer Stadt. Schade! Die Waren 
vom Bäcker fast nebenan, waren sie nicht 
besser? Gut finde ich, dass wenigstens ei-
nige Bäckereien aus den Nachbarorten ihre 
Waren noch mit dem Bäckerwagen auslie-
fern!       
© Siegfried Walther, 5/2017
Alle Veröffentlichungsrechte verbleiben der 
Familie Walther

Zitronenfalter gaukeln
Zitronenfalter gaukeln durch die Luft.

Sie suchen den ersten süßen Blütenduft.
Um Primeln summen Hummeln herum.
Man spürt, der Winter, der ist nun um.

Die Sonne ist uns wieder nah´!
Nun ist das Frühjahr endlich da!

Löwenzahn überzieht Wiesen wie Gold.
Wie schnell sich doch die Natur erholt!
Ach Frühlingszeit, wie bist du schön!

Es ist Zeit, um wandern zu geh´n!

© Siegfried Walther, 5/1993

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltung im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
21.10.17	T he Firebirds - 25 JAHRE THE FIREBIRDS
	 - Let The Good Times Roll ... -
11.11.17 	I RISH DANCE & LIVE-MUSIC
	 A TASTE OF IRELAND AND THE CELTIC KINGS
18.11.17 	WIND , SAND & STERNE
	 Folkrock mit Stefan Gerlach & Band
02.12.17 	CO UNTRY-WEIHNACHT mit der „RED RIVER BAND“

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
24.06.17 	� Katrin Weber - „Nicht zu fassen“ - Der neue Kabarettabend 

(Ersatztermin ausverkauft! Karten vom 22.04.17 behalten 
ihre Gültigkeit!)

17.11.17 	 Uwe Steimle: Fein(k)Ost - Comedy & Kabarett

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Termine Hospiz- und Beratungsdienst 
der Volkssolidarität
Trauercafé
Donnerstag, 8. Juni 2017 14-16 Uhr in Treuen, AWO Pflegeheim, Kastanienweg 2

In Klingenthal und in Auerbach entfallen die Trauercafés im Monat Juni wegen unserer 
Ausfahrt für Trauernde am 21. Juni 2017. Alle Trauernden und natürlich die Teilnehmer, 
die sonst unsere Trauercafés besuchen sind dazu recht herzlich eingeladen. Für Fra-
gen steht Ihnen gern Petra Zehe unter 0176-567-23108 jederzeit zur Verfügung.

Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 0176-567-23108.
Kursbeginn ist der 1. September 2017 hier bei uns im Vogtlandkreis.

Kurse Palliative Care in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis
- �finden in der Paracelsusklinik in Schöneck statt und werden von dort unterstützt -

40-Stunden-Kurs (für Assistenzberufe wie Arzthelfer, Physiotherapeuten, Ergothera-
peuten) 28.08.2017 - 01.09.2017

160-Stunden-Kurs (für Krankenschwestern und -pfleger)
23.10.2017 - 27.10.2017
Auskunft und Anmeldung möglich bei Brita Scherzer (KH Schöneck) Telefon 037464-
851100 oder bei Petra Zehe (Hospizdienst VS) Telefon 0176-567-23108

Triathlon an der Falkensteiner Talsperre mit Bastelstraße, Hüpfburg 
und Kinderbetreuung - Sonntag, 27. August 2017
Anmeldungen sind ab sofort in den Injoy-Fitness-Studios möglich oder bei Petra Zehe, 
Telefon 0176-567-23108. Die Personale beider Fitness-Studios in Oelsnitz und Falken-
stein sind auch gern beim Training für den Triathlon behilflich. Teilnehmen kann jeder, 
es geht um nichts als um die gute Sache. Der Erlös kommt der Hospizarbeit zugute. Es 
wird nach dem Triathlon genau berichtet, wozu der Erlös verwendet wird. 

Informationen und Beratung jederzeit kostenlos in unseren Büros in Auerbach 
und Klingenthal Dienstags und Donnerstags. Zusätzliches Beratungsangebot auch zu 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht in Treuen am Montag, den 19. Juni 2017 
in der Zeit von 9.00-11.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 21. Wir kommen auf Wunsch auch 
gern zu Ihnen nach Hause - völlig unverbindlich und kostenfrei.
Unsere ausgebildeten Ehrenamtlichen Hospizhelfer stehen Ihnen gern mit ihrem the-
oretischen Wissen und praktischen Erfahrungen zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen 
sind in Aktusituationen nach Absprache möglich.

Ihnen allen ein schöne Zeit und viel Kraft. Genießen Sie die anstehenden Feiertage.
Ihre Petra Zehe
Koordiantorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS, Master Palliative Care


